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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. Welche stationären bzw. teilstationären Pflegeeinrichtungen (inkl. Tagespfle-
ge) gibt es im Landkreis Göppingen?

2. Wie viele Plätze stehen in den einzelnen Einrichtungen jeweils zur Verfügung?

3. Wie ist die Auslastung der Einrichtungen und welche Wartezeiten sind in der
Regel in den einzelnen Einrichtungen zu erwarten?

4. In welchen Kommunen des Landkreises Göppingen wird ein weiterer Ausbau-
bedarf in den verschiedenen Pflegebereichen gesehen?

5. Über welche Ausbildungsmöglichkeiten im Bereich „Altenpflege/Altenpflege-
hilfe“ und/oder „Servicekräfte in Pflegeeinrichtungen“ verfügt der Landkreis
Göppingen?

6. Wie hat sich das Angebot der Ausbildungsplätze im Bereich „Altenpflege/Al-
ten- pflegehilfe“ und/oder „Servicekräfte in Pflegeeinrichtungen“ im Kreis
Göppingen (aufgeschlüsselt nach Einrichtung und Trägerschaft) im Zeitraum
2004 bis 2014 entwickelt?

7. Gibt es Ausbildungsstellen im Bereich „Altenpflege/Altenpflegehilfe“ und/
oder „Servicekräfte in Pflegeeinrichtungen“ im Kreis Göppingen in Teilzeit
(falls ja, aufgeschlüsselt nach Einrichtung und Trägerschaft)?

8. Wie hat sich die tatsächliche Zahl der Auszubildenden in den einzelnen Pflege-
bereichen (aufgeschlüsselt nach Beruf und Einrichtung) im Zeitraum 2004 bis
2014 entwickelt?

Kleine Anfrage

der Abg. Jutta Schiller CDU

und

Antwort

des Ministeriums für Arbeit und Sozialordnung,

Familie, Frauen und Senioren

Situation der Pflegeeinrichtungen im Kreis Göppingen

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
net mit dem Umweltzeichen „Der Blaue Engel“.
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9. Wie viele Pflegeheimplätze werden aus dem derzeitigen Bestand im Landkreis
Göppingen aufgrund der verpflichtenden Herstellung des Einzelzimmerstan-
dards gemäß Landesheimbauverordnung – sowohl nach der allgemeinen Über-
gangsfrist gemäß § 9 LHeimBauVO, als auch bei Zugrundelegung der vollen
Ausschöpfung der Verlängerungsoption bei der Übergangsfrist gemäß § 5 Ab-
satz 2 Satz 2 LHeimBauVO auf 25 Jahre – in welchen Zeitabschnitten entfal-
len?

04. 12. 2014

Schiller CDU

B e g r ü n d u n g

Mit der vorliegenden Kleinen Anfrage soll die Entwicklung der Belegungs- und
Ausbildungskapazitäten in der Pflege im Landkreis Göppingen erfragt werden.

A n t w o r t * )

Mit Schreiben vom 19. Februar 2015 Nr. 33-0141.5/15/6233 beantwortet das Mi-
nisterium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren die Kleine
Anfrage wie folgt:

Ich frage die Landesregierung:

1. Welche stationären bzw. teilstationären Pflegeeinrichtungen (inkl. Tagespfle-
ge) gibt es im Landkreis Göppingen?

Im Landkreis Göppingen gibt es insgesamt 34 vollstationäre Pflegeeinrichtungen.
Hinzu kommen drei weitere Einrichtungen, die in Geislingen/Steige, Kuchen und
Wiesensteig geplant sind. Nur wenige Pflegeeinrichtungen bieten sog. „echte“
Kurzzeitpflegeplätze an, die ganzjährig als solche zur Verfügung stehen. Der
überwiegende Teil der anderen Pflegeeinrichtungen stellt in der Regel zwei bis
vier Pflegeplätze als sog. „integrierte“ Kurzzeitpflegeplätze bereit. 

Von den insgesamt 17 Tagespflegeeinrichtungen werden sieben solitär, d. h. nicht
im Verbund mit einer vollstationären Pflegeeinrichtung betrieben. Die Angebote
der Pflegeeinrichtungen sind im beigefügten Zahlenteil zum Kreispflegeplan für
den Landkreis Göppingen, der als Anlage der Kleinen Anfrage beigefügt ist, dar-
gestellt.

2. Wie viele Plätze stehen in den einzelnen Einrichtungen jeweils zur Verfügung?

Im Landkreis Göppingen gibt es insgesamt 2.155 Dauerpflegeplätze, 103 Kurz-
zeitpflegeplätze und 154 Tagespflegeplätze (Stichtag: 1. Januar 2015). Die Platz-
zahlen sind im Zahlenteil zum Kreispflegeplan, der als Anlage der Kleinen An -
frage beigefügt ist, nach den Kategorien für die Dauerpflege, Kurzzeitpflege und
Tagespflege pro Pflegeeinrichtung bzw. Anbieter aufgeschlüsselt und bezogen
auf die Planungsräume I bis VIII im Landkreis Göppingen dargestellt.

_____________________________________

*)  Der Überschreitung der Drei-Wochen-Frist wurde zugestimmt.
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3. Wie ist die Auslastung der Einrichtungen und welche Wartezeiten sind in der
Regel in den einzelnen Einrichtungen zu erwarten?

Bis auf wenige Ausnahmen sind alle vollstationären Pflegeeinrichtungen im
Landkreis Göppingen kontinuierlich gut ausgelastet. Der Auslastungsgrad bewegt
sich in einem Korridor von 96,7 % bis 99,8 %. Die Belegung von frei werdenden
Dauerpflegeplätzen erfolgt meistens innerhalb weniger Tage. Es werden keine
Wartelisten mehr geführt und auch keine Wartezeiten registriert. Kurz- bzw. mit-
telfristige Wartezeiten können sich evtl. ergeben, wenn der oder die Pflegebedürf-
tige eine bestimmte Einrichtung favorisiert oder ein Einzelzimmer wünscht, das
gerade nicht verfügbar ist. Im Bereich der Kurzzeitpflege gibt es allerdings insbe-
sondere während der Urlaubs- und Ferienzeiten immer wieder Engpässe. 

Die Tagespflegeeinrichtungen sind nicht immer optimal ausgelastet. Hier liegt der
Auslastungsgrad um die 90 %. Der Landkreis Göppingen rechnet damit, dass sich
der zusätzliche Leistungsanspruch, den das neue Pflegestärkungsgesetz I explizit
für die Tagespflege ab 1. Januar 2015 vorsieht, auf die Inanspruchnahmequote
und damit die Auslastung der Tagespflege positiv auswirken wird.

4. In welchen Kommunen des Landkreises Göppingen wird ein weiterer Ausbau-
bedarf in den verschiedenen Pflegebereichen gesehen?

Im Rahmen der Sozialplanung, die der Sicherstellung einer bedarfsgerechten
wohnortnahen pflegerischen Versorgung dient, hat der Landkreis Göppingen die
Bedarfe für die Dauerpflege sowie für die Kurzzeit- und Tagespflege im Jahr
2009 neu berechnet und im Kreispflegeplan für acht Planungsräume differenziert
ausgewiesen. Planungshorizont ist das Jahr 2015. 

Aufgrund des Kreispflegeplans gibt es im Landkreis Göppingen derzeit weder in
der Dauerpflege noch in der Tages- und Kurzzeitpflege einen weiteren Ausbaube-
darf. In der Dauerpflege sind heute 2.155 Plätze vorhanden. Dies ergibt gegen -
über dem errechneten Bedarf von 2.084 Plätzen einen landkreisweiten Platzüber-
hang von 71 Plätzen. Außerdem werden in der Dauerpflege im Zuge des Neubaus
von drei Pflegeeinrichtungen, die im Jahr 2016 in Betrieb gehen werden, etwa
150 weitere Plätze hinzukommen. Bei der Hochrechnung des vollstationären Pfle-
gebedarfs wurde die untere Berechnungsvariante zugrunde gelegt; nur für den
Planungsraum Göppingen wurde die obere Variante angewandt.

In der Kurzzeitpflege stehen unter Berücksichtigung der sog. „integrierten“ Kurz-
zeitpflegeplätze insgesamt 103 Plätze zur Verfügung. Daraus ergibt sich gegen -
über dem errechneten Bedarf von 62 Plätzen ein Platzüberhang von 41 Plätzen im
Jahr 2015. Trotzdem kommt es zu saisonal bedingten Engpässen. Hier sind alter-
native Lösungen gefragt, zumal die Kurzzeitpflege zur Stärkung der häuslichen
Pflege und Entlastung der pflegenden Angehörigen essentiell wichtig ist. 

In der Tagespflege sind in den vergangenen Jahren neue solitäre Angebote von
Sozial- bzw. Diakoniestationen und Privatanbietern auf den Markt gekommen.
Insgesamt gibt es derzeit 154 Tagespflegeplätze. Unter Berücksichtigung des er-
rechneten Bedarfs von 82 Plätzen (untere Berechnungsvariante) beträgt der rech-
nerische Platzüberhang hier heute 72 Plätze. 

Der Landkreis Göppingen wird im Laufe dieses Jahres die Fortschreibung des
Kreispflegeplans bis zum Jahr 2020 durchführen. Aus sozialplanerischer Sicht
lässt es sich heute weder einschätzen noch beziffern, wie sich der Ausbaubedarf
in der voll- und teilstationären Pflege künftig entwickeln wird. Zu erwarten ist,
dass die Bedarfe in der stationären Pflege zunehmen werden. Zum einen hängt
dies mit Einflussfaktoren wie der demografischen Entwicklung, der erheblichen
Zunahme alleinlebender und alleinstehender älterer Menschen sowie dem starken
Anstieg von Demenzerkrankungen und dem deutlich spürbaren Rückgang der fa-
miliären Pflegepotenziale zusammen. Zum anderen wird sich die Zahl der bisher
verfügbaren Heimplätze durch den geforderten Rückbau von Zweibett-Zimmern
in Einzelzimmer reduzieren, was durch den Bau neuer Plätze kompensiert werden
muss. Auf die Ausführungen zu Frage Nr. 9 wird verwiesen.
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5. Über welche Ausbildungsmöglichkeiten im Bereich „Altenpflege/Altenpflege-
hilfe“ und/oder „Servicekräfte in Pflegeeinrichtungen“ verfügt der Landkreis
Göppingen?

Im Landkreis Göppingen gibt es zwei Berufsfachschulen für Altenpflege, die
Ausbildungen in „Altenpflege“ und „Altenpflegehilfe“ anbieten, eine öffent -
liche Schule und eine Schule in freier Trägerschaft. Zum einen handelt es sich
um die Emil-von-Behring-Schule in Geislingen/Steige, deren Träger der Land-
kreis Göppingen ist, und zum anderen um das Diakonische Institut für Soziale
Berufe in Göppingen, das im Jahr 2010 die bisherige Altenpflegeschule der
Wilhelmshilfe e. V. übernommen hat. 

Schulische Ausbildungsmöglichkeiten nach dem Curriculum der Modellausbil-
dung „Servicehelfer“ existieren im Landkreis Göppingen nicht. Die Emil-von-
Behring-Schule hat von 2009 bis 2013 die Ausbildung „Alltagsbetreuung“ ange-
boten, eine zweijährige Ausbildung im Vor- und Umfeld von Pflege, deren Ab-
solventinnen und Absolventen im pflegenahen und haushaltsnahen Bereich einge-
setzt werden. Das Diakonische Institut bietet Qualifizierungen zur Betreuungsas-
sistenz nach § 87 b SGB XI an.

6. Wie hat sich das Angebot der Ausbildungsplätze im Bereich „Altenpflege/Al-
tenpflegehilfe“ und/oder „Servicekräfte in Pflegeeinrichtungen“ im Kreis Göp-
pingen (aufgeschlüsselt nach Einrichtung und Trägerschaft) im Zeitraum 2004
bis 2014 entwickelt?

Diese Frage korrespondiert mit der Frage Nr. 8 und kann nach Mitteilung des
Landratsamts Göppingen bezüglich des in früheren Jahren vorhandenen Ge-
samtangebots an Ausbildungsplätzen im Landkreis nachträglich nicht mehr diffe-
renziert beantwortet werden.

Nach der Bewertung des Landratsamts Göppingen ist das Angebot an Ausbil-
dungsplätzen für die Altenpflege in den Pflegeeinrichtungen insgesamt eher ge-
stiegen. Allerdings können nicht alle Ausbildungsstellen mit entsprechenden Be-
werberinnen und Bewerbern besetzt werden.

Im Raum Göppingen haben die Wilhelmshilfe Göppingen (Altenhilfe) und die
Reha-Klinik in Bad Boll (orthopädische Reha/Krankenhaus) praktische Ausbil-
dungsplätze für die Modellausbildung „Servicehelfer“ bereitgestellt. Insgesamt
wurden dort fünf Personen ausgebildet, seit Oktober 2012 gibt es keine Praxisstel-
len für diese Ausbildung im Raum Göppingen mehr.

7. Gibt es Ausbildungsstellen im Bereich „Altenpflege/Altenpflegehilfe“ und/
oder „Servicekräfte in Pflegeeinrichtungen“ im Kreis Göppingen in Teilzeit
(falls ja, aufgeschlüsselt nach Einrichtung und Trägerschaft)?

Nach den dem Landkreis Göppingen auf seine Anfrage vorliegenden Rückmel-
dungen bieten die meisten Pflegeeinrichtungen keine Ausbildungsstellen in Teil-
zeit an. Bei Bedarf und Eignung sind aber manche Pflegeeinrichtungen bereit, bei
Erfüllung der Voraussetzungen eine Ausbildungsstelle in Teilzeit einzurichten.

Das Diakonische Institut für Soziale Berufe in Göppingen bietet die Altenpflege-
hilfe- und Altenpflegeausbildung nicht in Teilzeit an. Ab 2. Februar 2015 wird
das Diakonische Institut einen Betreuungsassistenzkurs erstmals in Teilzeit anbie-
ten.

Sozialministerium und Kultusministerium wollen Ausbildungsmöglichkeiten in
Teilzeit ausbauen. Es wurde daher eine Arbeitsgruppe gegründet, an der Vertre-
tungen von Altenpflegeschulen wie von Einrichtungen mitwirken. Diese Arbeits-
gruppe soll einen sog. „Teilzeitleitfaden“ entwickeln, der den Einrichtungen eine
Hilfestellung für organisatorische und inhaltliche Fragen sein soll, die diese Form
der Ausbildung betreffen.
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8. Wie hat sich die tatsächliche Zahl der Auszubildenden in den einzelnen Pflege-
bereichen (aufgeschlüsselt nach Beruf und Einrichtung) im Zeitraum 2004 bis
2014 entwickelt?

Die tatsächliche Zahl der Auszubildenden lässt sich an der Schülerinnen- und
Schülerzahl ablesen, da einen Schulplatz nur erhält, wer einen Ausbildungsver-
trag mit einer Pflegeeinrichtung vorweist.

Der Beruf Sozialpflege – Alltagsbetreuung wird erst seit 2009/2010 als Schulver-
such in Baden-Württemberg angeboten.

9. Wie viele Pflegeheimplätze werden aus dem derzeitigen Bestand im Landkreis
Göppingen aufgrund der verpflichtenden Herstellung des Einzelzimmerstan-
dards gemäß Landesheimbauverordnung – sowohl nach der allgemeinen Über-
gangsfrist gemäß § 9 LHeimBauVO, als auch bei Zugrundelegung der vollen
Ausschöpfung der Verlängerungsoption bei der Übergangsfrist gemäß § 5 Ab-
satz 2 Satz 2 LHeimBauVO auf 25 Jahre – in welchen Zeitabschnitten entfal-
len?

In den älteren Pflegeeinrichtungen ist der Anteil von Zweibett-Zimmern noch re-
lativ groß. Nach einer allerdings nicht mehr aktuellen Erhebung gab es im Jahr
2013 im Landkreis Göppingen noch 330 Zweibett-Zimmer. Im Rahmen der Fort-
schreibung des Kreispflegeplans wird der Landkreis Göppingen die Anzahl der
Zweibett-Zimmer neu ermitteln und sowohl den Wegfall von Pflegeheimplätzen
als auch Übergangslösungen in der Bedarfsberechnung berücksichtigen. 

Nach den dem Landkreis Göppingen vorliegenden Auskünften der Pflegeeinrich-
tungen haben diese meist noch keine konkreten Zeit- und Umsetzungspläne für
den Ab- bzw. Rückbau ihrer Zweibett-Zimmer bis zum 1. September 2019. Er-
klärtes Ziel der Träger ist es, durch umfangreiche Sanierungs- und Umbauarbei-
ten in den kommenden Jahren eine größtmögliche Zahl der Pflegeheimplätze in
Einzelzimmern zur Verfügung zu stellen. Gleichzeitig wird angestrebt, die vor-
handenen Platzzahlen aus demografischen und auch betriebswirtschaftlichen
Gründen nach Möglichkeit zu erhalten. Im Übrigen haben die Träger auch noch
nicht entschieden, ob bzw. inwiefern sie im Einzelfall Anträge auf Ausnahmege-
nehmigungen bis zum Jahr 2035 stellen.

Altpeter

Ministerin für Arbeit und Sozialordnung, 
Familie, Frauen und Senioren

Emil-von-Behring-Schule Geislingen  Diakonisches Institut – BFS für Altenpflege Göppingen 
Schul-

jahr 
Schülerinnen und Schüler  Schul-

jahr 
Schülerinnen und Schüler 

Alten-
pflege 

Alten-
pflegehilfe 

Sozial-
pflege 

 Altenpflege-/ 
hilfe (*) Sozialpflege 

2004/05 84 22 x  2004/05 66 x 
2005/06 81 22 x  2005/06 68 x 
2006/07 84 19 x  2006/07 66 x 
2007/08 90 13 x  2007/08 67 x 
2008/09 99 – x  2008/09 69 x 
2009/10 110 – 15  2009/10 67 – 
2010/11 107 21 18  2010/11 75 – 
2011/12 107 15 19  2011/12 86 – 
2012/13 108 18 7  2012/13 86 – 
2013/14 105 16 –  2013/14 110 – 
Quelle: Statistisches Landesamt 
(*) Die Angaben des Diakonischen Instituts wurden zusammengefasst übermittelt. 
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